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Der liebe Leſer
und die Sozialdemokratie

L O Die ſozialdemokratiſche Parteileitung läßt unter
dem Geſamttitel Sozialdemokratiſche Flugſchriften eine
Serie von Zehnpfennigheften erſcheinen die zur Propaganda
für die Partei in denjenigen Kreiſen der Bevölkerung be
ſtimmt ſind die ſich noch wenig mit Politik befaßt haben
und die noch an eine naiv harmloſe Schreibweiſe gewöhnt

ſind Dieſe Hefte in ihrem vielfach recht kindlichen Stil ſind
darauf berechnet das Heer der Mitläufer zu ver
mehren und ſie für die ſozialdemokratiſche Partei dauernd
u gewinnen Es lohnt ſich wohl ein Augenmerk auf dieſe

Art von Schriftſtellerei zu werfen
Das letzte dieſer Hefte liegt uns vor es führt den Titel

Warum mußt Du Sozialdemokrat ſein Jn
raffinierter Form wird hier in der Sprechweiſe des kleinen
Mannes geſchrieben und der Verſuch unternommen ihn auf
die Seite der Sozialdemokratie hinüberzuziehen Zu den
kleinen Mätzchen die der Autor anwendet gehört es daß er
ſein Publikum mit dem Wort Lieber Leſer und mit dem
traulichen Du anredet Es mag ja ſein daß die Sozial
demokratie damit auf ganz harmloſe Gemüter einen gewiſſen
Einfluß ausübt in manchen Kreiſen namentlich auch der
ländlichen Bevölkerung wird ſie damit eher das Gegenteil
erreichen Man iſt dort leicht mißtrauiſch und glaubt dem
jenigen nicht recht der ſich in zu gemütvoller Weiſe an einen
heranpürſcht Doch ſei dem wie ihm wolle es iſt immerhin
nicht ohne Jntereſſe zu ſehen welcher Mittel die ſozialdemo
kratiſche Parteileitung ſich bedient um Anhang in den ihr

en verſchloſſen gebliebenen ländlichen Kreiſen zu er
en

Zuerſt wird das abſchreckende Bild dem lieben Leſer vor
za Wrt das Kreisblätter Kriegervereine von der Sozial
emokratie zu geben pflegen und es wird vom Leſer verlangt

daß er nun auch einmal den Angeklagten höre Und dann
geht es an die Verteidigung dieſer Partei Es wird
hiſtoriſch nachzuweiſen verſucht daß das Wort Arme und

Reiche hat es immer gegeben falſch ſei und ein ſehr nettes
Bild von dem deutſchen Mittelalter wird entrollt wo der
Geſellenſtand nichts anderes iſt als die Durchgangspforte vom

Lehrlingsſtande zum Meiſterſtande Von den miſerablen
ſozialen Zuſtänden der Not und dem Elend im Mittelalter
wird hier nicht geſprochen

Nun aber zeigt der Autor wie ſich das Bild ändert Er
ſpricht von der Teilung der Arbeit von der großen
Betriebswerkſtätte von der Erfindung der Dampfmaſchine
und dann geht er dazu über unſere heutige Geſellſchafts
ordnung dem Leſer vorzuführen Dabei heißt es

Jmmer größer wird auf der einen Seite der Reichtum der
ſich in der Hand einer verhältnismäßig kleinen Anzahl von

Feuilleton

Literariſcher Brief vom Lande
Nachdruck verboten

Hochlöbliche Redaktion Sie haben mir wie früher ſo
auch in dieſem Jahre mehrfach Jhre voluminöſen Bücherpakete
3 Haus geſchickt angefüllt mit allerlei Neuerſcheinungen der
and wirtſchaftlichen Literatur der letzten Monate und Sie

en mir mehrfach in uſinachahmlich liebenswürdiger Dring
ichkeit Jhre anfänglich leiſe dann aber immer weniger leiſe

S dende Verwunderung ausgedrückt darüber daß ich den
ie u als einen leidlich pünttlichen Menſchen kennen dies

mal ſo ſehr ſaumſelig bin mit meinem Urteil über die neueſten
Produktionen des Büchermarktes

S Verehrteſter Herr Redakteur Sie ſchreiben über demrich Jhrer ſchätzenswerten Zeitung doch ſo mancherlei über
191 abſonderliche Trockenheit dieſes gottverfl Jahres

11 und über den e der Maul und Klauenſeuche
urch die deutſchen Gauen Wie wär s wenn Sie ſich da ein

in die ſeeliſche Verfaſſung ſolch eines von allen guten
eiſtern in dieſem Jahre verlaſſenen Bauersmannes zu ver

ſetzen ſuchten

Le enn Sie das tun dann werden Sie und der vielgeliebte
ſer Jhres Blattes ſicher ein nachſichtiges Einſehen dafür
en wie ſchwer es unſereinem der draußen den ganzen

g mmer hindurch ſeufzend über ſeinen zur trockenen Härte
dec Scheunentenne zuſammengebackenen Ackerboden gewan
rön iſt und der voller Schrecken und doch ohne helfen zu
zu e die Frucht jahrelanger mühevoller Arbeit in der Vieh
in von der Seuche hat dahinraffen ſehen wie ſchwer es
turem da wird ſich des Abends wie man s ſonſt wohl gerne
r mit ſeiner langen Tabakspfeife hinter die Bücher zu ſetzen

ein zu ſehen was die gelehrten Leute in der Stadt wieder
wenig zu mehr oder minderem Nutz und Frommen der Land

haft zu ſchreiben ſich bewogen gefunden haben
Buch s war deshalb ganz gut daß Sie mir mit Jhrem letzten
hab erpaket einmal eine recht energiſche Mahnung geſchickt
gen Und ſo hab ig denn die letzten regneriſchen November

an e benutzt die Hornbrille auf der Naſe in ſorgenvolle
Vnelten r auf literariſchen Wegen zu wandeln

in gi it dem Kleinſten ſei n Eine dünne Broſchüre
in Kleinoktav Der elektrilche Kandwirt Ein Merk

Perſonen vereinigt immer größer wird auf der anderen Seite
die Zahl derer die nichts anderes beſitzen als ihre Arbeitskraft
und wollen ſie nicht verhungern gezwungen ſind dies ihr ein
ziges Beſitztum den Eigentümern der Fabriken der Bergwerke
des Grund und Bodens zu verkaufen Zwiſchen dieſen beiden
Schichten der Geſellſchaft den ganz Reichen und den ganz Armen
wird nun die Kluft immer größer Die Schicht die früher
zwiſchen ihnen ſtand der alte Mittelſtand des ſelbſtändigen
Handwerkertums und Kleinkaufmanns verſchwindet immer
mehr c

Für dieſe Angaben werden nun auch eine Anzahl von
Zahlen namentlich aus der Einkommenſtatiſtik vorgebracht
Es iſt im großen und ganzen die Verelendungs und Kon
zentrationstheorie die hier die Sozialdemokratie vorbringt
Aber ſchon Eduard Bernſtein hat nachgewieſen daß jene
Theorie falſch iſt und er hat in ſeinem bekannten Buch über
die Vorausſetzungen des Sozialismus 1899 gezeigt daß in
einer ganzen Reihe von Gewerbszweigen kleinere und Mittel
betriebe ſich neben Großbetrieben als durchaus lebensfähig
erweiſen Auch die Ergebniſſe der Betriebs und Gewerbe
zählung von 1907 haben Bernſtein zu der Ueberzeugung ge
bracht daß die Konzentrationstheorie nicht richtig ſei daß
lediglich die Zwergbetriebezurückgehen die
Klein und Mittelbetriebe aber immer noch
beträchtlich zunehmen Jn der Landwirtſchaft zeigt
ſich eher eine Vermehrung der Zahl der Kleinbetriebe die
Einkommenſteuerſtatiſtik zeigt daß in den mittleren und
unteren Gruppen der Steuerpflichtigen eine bemerkenswerte
Steigerung des Einkommens ſtattfindet Mit ihrer alten
Theorie wird die Sozialdemokratie da wo man die Dinge
wirklich kennt infolgedeſſen kaum noch aufzutreten wagen
Für die ländliche Bevölkerung aber ſcheint ſie noch immer
gut genug zu ſein

Die Flugſchrift ſpricht alsdann von den Arſachen des
Elends in recht demagogiſcher Weiſe ſucht den Leuten mit
der Theorie vom Mehrwert den Mund wäſſerig zu machen
und kommt dann endlich mit der Grundforderung der Sozial
demokratie Ueberführung aller Produktions
mittel aus dem Beſitz der einzelnen Unter
nehmerinden Beſitzder Geſamtheit heraus Ein
verlockendes Bild der Wohlfahrt für ulle das ſich dann ein
ſtellen werde wird den lieben Leſern vorgemalt und ſchließ
lich werden allerlei Einwürfe abgetan wobei gar nicht unge
ſchickt auf den Reſpekt aller einfachen Leute vor der wiſſen
ſchaftlichen Erkenntnis ſpekuliert wird mit dem ſtolz hinge
worfenen Satz Der Sozialismus iſt eine Wiſſenſchaft
Um dies zu beweiſen wird auf die Unterſchiede der Menſchen
hingewieſen und die Behauptung gewagt daß geſunde wirt
ſchaftliche Verhältniſſe auch gute und edle Jnſtinkte in den
Menſchen wachrufen Es iſt das alte Dogma von der Allein
ſeligmachenden Kraft des Sozialismus das hier naiven Zu
hörern gepredigt wird Und dann wird als beſondere Ver
lockung die in der Zukunft in Ausſicht ſtehende Verkürzung
der Arbeitszeit vorgeführt Davon aber findet ſich in der

büchlein in Frage und Antwort von Dipl Jng A Vietze
Oberingenieur in Halle a S Berlin 1911 Verlag von
Julius Springer Preis 40 Pfg Daß ich s gleich ſage ein
ganz famoſes Büchlein Wenn man nämlich jetzt mit Nach
barn zuſammenſitzt oder ſonſt mit Leuten vom Bau zu
ſammenkommt gleich ſchwirrt s in der Luft von elektriſchen
Ueberlandzentralen elektriſchem Pflügen Dreſchen Schroten
Häckſelſchneiden von den Vorzügen der elektriſchen Beleuchtung
in den leicht brennbaren Gebäuden Ställen Scheunen u ä
Und in der Tat ſie iſt gerade bei uns in der Landwirtſchaft
eine ganz prachtvoll gut verwendbare Kraft dieſe Elektrizität
Aber woher ſie kriegen Und wie im einzelnen ſie verwenden
Euch Städtern legt die Stadt ein Kabel in den Keller der
Jnſtallateur ſchließt die Lampen dran punktum alles in
ſchönſter Ordnung Wir Landleute haben s ſchwerer Erſtens
haben wir die Elektrizität meiſt nicht und wenn wir ſie
ſchließlich ſei es durch genoſſenſchaftlichen Zuſammenſchluß oder
wenn wir große Güter haben durch eigene Werke haben dann
müſſen wir zweitens doch ſelbſt erſt eine ganze Menge
von der Sache verſtehen um die neue Kraft möglichſt wirt
ſchaftlich und nutzbringend zu verwerten und vor allem
um ſie im täglichen Gebrauch ſelbſt zu bedienen Denn der
Landmann kann ſich nicht für jeden Apparat und jede Maſchine
einen Spezialiſten halten Selbſt iſt der Mann heißt s da
Da will uns dies Büchlein in anſpruchsloſer Form das Grund
ſende beibringen über Weſen Betriebsart und Betriebs

koſten
Jn der Sammlung Aus Natur und Geiſteswelt iſt als

314 Bändchen bei Teubner in Leipzig die Agrikultur
chemie von Dr Paul Kriſche Bibliothekar des Kali
ſyndikats Staßfurt Leopoldshall Preis 1,25 Mk erſchienen
Es freut mich immer zu ſehen daß in dieſer redſeligen Zeit
es doch noch Leute gibt die in ganz kargen prägnanten Worten
aus einem großen Wiſſensgebiet das Wichtigſte wiederzugeben
wiſſen Gerade weil ich es nicht für leicht halte dieſes der
allgemeinen Heerſtraße etwas fernliegende Gebiet dem Lajen
un knin mundgerecht zu machen muß ich es um ſo mehr loben
aß dies dem Verfaſſer offenbar gelungen iſt Es iſt wirklich

zu begrüßen daß dem großen Publikum durch derartige volks
tümliche Abhandlungen auch landwirtſchaftliche Dinge etwas
näher gerückt werden Gerade in unſeren Tagen wo die ver

e Berufe politiſch ſo grenzenlos gegeneinander verhetzt
ind kann es nur von großem Segen fein wenn der Städter
auch ein wenig die populäre Literatur über da e
Dinge muſtert und ſich daraus ein Bild macht welch rieſengroße Fortſchritte die Pflanzen und die Slcherdeutuögl

Broſchüre kein Wort daß die ſozialiſtiſche Neugeſtaltung der
Staatsordnung den Menſchen ſeiner freien Ver
fügung und des Dranges nach wirtſchaft
lichem Fortſchritt berauben ihn zu einem von
der Oberleitung abhängigen Jndividuum machen und das
Wirtſchaftsleben durch die Kaſernenhaftigkeit alles Schaffens
und Wirkens in der ſchlimmſten Weiſe gefährden würde

Es iſt eine recht bedenkliche Koſt die hier den ländlichen
Wählern vorgeſetzt wird Umſomehr aber erwächſt dem Libe
ralismus die Pflicht die Landbevölkerung durch Aufklärung
über den wahren Charakter der Sozialdemokratie und über
ihre von ihren eigenen Gelehrten widerlegten Theorien von
den Bahnen der Sozialdemokratie fernzuhalten deren Be
ſchreiten ihr allerdings durch die konſervative Mißwirtſchaft
nur allzu ſehr nahegelegt wird

Der Konſervativismus iſt die Vorfrucht der Sozialdemo
kratie dieſe alte Wahrheit wird ſich auch vielleicht bei den
diesmaligen Wahlen beſtätigen Umſomehr hat der Libe
ralismus die Aufgabe die Landbevölkerung auf ſeine
Seite zu ziehen ehe ſie für die Utopie des Sozialismus ge
wonnen iſt

Die Bagdadbahn

Direktor Gwinners Vortrag vor dem Kaäiser
Berlin 12 Dez

Jm Sitzungsſaale des Herrenhauſes hielt geſtern abend
der Direktor der Deutſchen Bank Herr von Gwinner
vor dem Kaiſer ſeinen Vortrag über die Bagdad Bahn Die
Einladungen hatte der Präſident des Herrenhauſes Freiherr
von Manteuffel erlaſſen und ſie waren an die Spitzen der
Reichs und Staats ſowie der Kommunalbehörden Berlins
ferner an das Offizierkorps zumal den Generalſtab ſowie an
die führenden Männer der Finoanz und Handelswelt er
gangen

So bemerkte man die Miniſter v Trott zu Solz
Sydow und v Breitenbach die Stagatsſekretäre von
Tirpitz und Dr Lisco Polizeipräſident v V Oberbürgermeiſter Kirſchner und Schuſtehrus ſowie Bürgermeiſter
Dr Reicke Aus der Finanzwelt ſah man neben den vollzählig
exſchienenen Direktoren der Deutſchen Bank den Direktor der
Meininger Hypothekenbank Fritz Hartmann Direktor Mommſen
und Ludwig Delbrück Von den führenden Männern der
Jnduſtrie ſeien Geheimrat Rathenau und Herr v Siemens
erwähnt Von ſonſtigen bemerkenswerten Perſönlichkeiten
nennen wir noch den greiſen Miniſter a D Hobrecht General
feldmarſchall v d Goltz Paſcha Admiral a D v Hollmann
Graf Lerchenfeld und den türkiſchen Botſchafter der für das
angekündigte Thema beſonderes Jntereſſe hegen mußte

Herr v Gwinner ſchilderte in ſeinem Vortrage die Ge
ſchichte der Bagdadbahn vom Auftauchen der Jdee an und ge
dachte ihrer erſten Förderung durch den Beſuch den das Kaiſer
paar im Jahre 1889 dem Sultan abſtattete Pietätvoll feierte
er ſeinen großen Vorgänger Herrn v Siemens als er dann

ſpeziell in Deutſchland in den letzten Jahrzehnten gemacht k
und welche Unſumme von körperlicher und gedanklicher Arbeit
die deutſche Landwirtſchaft darauf verwendet hat Es tut
wahrlich not daß ſich Stadt und Land gegenſeitig beſſer ver
ſtehen lernen

Einen der Wege welche eingeſchlagen worden ſind um
früher gänzlich unproduktiven Landſtrecken die ſchönſten Ernten
abzugewinnen behandelt die An weiſung für die Auf
ſtellung und Ausführung von Drainage Entwürfen
herausgegeben von der Königlichen Generalkommiſſion für die
Provinz Schleſien Vierte umgearbeitete Auflage Berlin
1911 bei Julius Springer Preis 2,25 Mk Die Drainage
bezweckt die unterirdiſche Beſeitigung der dem Pflanzenwachs
tum ſchädlichen Näſſe des Bodens Ein unendlich wichtiges
Kapitel wie jeder Praktiker weiß das in dieſer Anweiſung
mit gut preußiſcher Korrektheit Kürze und Zielſicherheit und
unter Beifügung ausgezeichneten Tabellen und Karten
materials abgehandelt wird

Der deutſche Landwirt von heute iſt ſich klar darüber
daß es bei der ſtändigen Volksvermehrung und bei dem im
Kriegsfall ſicheren Ausbleiben der fremdländiſchen Zufuhren
von Bodenerzeugniſſen nicht mehr genügt im alten wohlaus
gefahrenen Gleiſe der Vorväter weiterzuwirtſchaften Er weiß
daß es gilt ſich ſtändig umzuſehen ob nicht hier oder dort noch
ein Winkelchen iſt das der Kultur neu erſchloſſen werden kann
ob nicht durch noch raffiniertere Kulturmaßregeln die alte

er Erde zu noch höheren Erträgen gezwungen werden
ann
Früher war s gemütlicher auf dem Lande Davon erzähltein ſehr hübſches Buch Aus alten Zeiten Nimrods

Tagebuch von Charles James Apperley überſetzt
von Freiherr H A von Eſebeck mit 16 Tafeln nach alten
Stichen und Gemälden verlegt bei W Vobach Co 1910
Apperley war ein großer engliſcher Sportsmann zu Anfang des
19 Jahrhunderts und er erzählt uns in wirklich netten lefens
werten Kapiteln von einer Reiſe durch Deutſchland im Jahre
1829 Bei aller Offenheit mit der er Vorzüge anzuerkennen
weiß wo er ſie findet klingt doch überall die milde
laſſung durch in die der engliſche Reiſende ſich glaubt erſt ein
wickeln zu müſſen ehe er von dieſen im Gründe doch r
armſeligen und barbariſchen Deutſchen deren Gaſtfreundſcha
er genießt überhaupt Notiz nimmt Das Buch iſt hübſch aus
geſtattet und mit guten Bildern verſehen Jch meine es wird
vielen ein Genuß ſein darin zu leſen ob ſie nun für Pferde

zucht ſich intereſſieren deren damaligen Status ley mit
aroßer Sachkenntnis darſtellt oder ob ſie mit Andacht den
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Für die Nationalliberalen ſprach Bleyer für die rn

Ueber einen weiteren
Aer i 4

auf die Finanzierung des Projekts zu ſprechen kam Nicht
ohne Abſicht betonte hierbei Herr v Gwinner daß die Bagdad
bahn ein türkiſches Unternehmen ſei das deutſches Kapital
nur finanziert habe Lebhafte Heiterkeit in die auch der
Kaiſer einſtimmte erregte der Vortragende als er bei dieſer
Phaſe in der Geſchichte der Bagdadbahn erzählte wie die
Franzoſen bezüglich der Geldbeſchaffung ſiegesgewiß erklärten
Berlin ne peut pas Aber Berlin habe bewieſen daß es

könne Nur mit 30 vom Hundert ſei die franzöſiſche Bankwelt
an dem Unternehmen beteiligt deſſen Durchführung eine halbe
Milliarde erfordere Und von dige Rieſenſumme ſind 300
Millionen bereits gezahlt Nach dieſer Vorgeſchichte des Bahn
baues wandte ſich der Vortragende der Bahn ſelbſt zu Der
Saal wurde verfinſtert und nun führte Herr v Gwinner ſein
Auditorium an der Hand zahlreicher Lichtbilder die Traſſe
entlang wie ſie teils fertig teils im Bau teils erſt auf dem
Papier in Entwürfen vorhanden iſt Zugleich machte er mit
Land und Leuten bekannt und ließ es auch hierbei an man
chem Scherzwort nicht fehlen So zeigte er z B ein Fuhrwerk
mit der Bemerkung daß Herr v Jago w an dieſem Gefährt

wahrſcheinlich getr auzuſetzen haben würde als nur den An
ſtrich eine Anſpielung die um ſo erheiternder wirkte als
man den Polizeipräſidenten anweſend wußte Herr v Gwinner

retſab jeder politiſchen Andeutung während ſeines faſt
ander ſtündigen Vortrages enthalten Er kennzeichnete
das Unternehmen das er einmal das Rückgrat des Osma
niſchen Reiches nannte lediglich in ſeiner wirtſchaftlichen
Bedeutung und hatte es mit Zuhilfenahme der Lichtbilder in
ſeinen baulichen Einzelheiten und unter Berückſichtigung der
geographiſchen und ethnographiſchen Verhältniſſe vorgeführt

Nach dem Vortrage zog ihn der Kaiſer in ein längeres
Geſpräch das ſich auf Einzelheiten des ſoeben Gehörten bezog
Auch mit dem am Bau der Bahn tätigen Herren Baurat
Ritter und Regierungsrat Rieſe unterhielt er ſich längere
Zeit Viel bemerkt wurde die eingehende Unterredung die
der Monarch mit dem türkiſchen Botſchafter hatte wobei er
Admiral v Hollmann mit in die Unterhaltung zog

Deutsches Reich
Zum Schutz der Arbeitswilligen
J Wie uns ein Telegramm aus Dresden meldet beriet

die Zweite Kammer über die nationalliberale Jnter
pellation und den konſervativen Antrag zum Schutze der Ar
beitswilligen und Gewerbetreibenden gegen den ſozialdemo
kratiſchen Terrorismus ebenſo die ſozialdemokratiſche Jnter
pellation die die Regierung fragt wie ſie das Koalitions
recht ſicherſtellen wolle Es fand eine längere Debatte ſtatt

vativen Dr Böhme Die Redner erörterten die beſtehenden
Zuſtände und verlangten ſtärkeren geſetzlichen Schutz für die
Arbeitswilligen und Geſchäftsleute Für die Sozialdemo
kraten ſprach Held t über Unternehmerterrorismus ſchwarze
Liſten und Ausſperrungen Unter allgemeiner Spannung
erklärte der Miniſter Graf Vitzthum von Eckſtädt

Die Regierung ſteht auf dem Boden der durch die Ge
werbeordnung gewährten Koalitionsfreiheit Sie erblickt in
dieſer ein unentbehrliches Rüſtzeug im wirtſchaftlichen Kampfe

Die Regierung wird das Koalitionsrecht nicht verletzen laſſen
wird es aber freihalten von Ausſchreitungen die unverträglich

mit Staatsordnung ſind Die für die wirtſchaftlichen
Kämpfe beſtehenden geſetzlichen Beſtim
mungen genügen jedoch nicht Daraus entſtehen Ge
fahren für das Wirtſchaftsleben Die Regierung iſt daher be
reit im Bundesrat für eine entſprechende Aenderung der Reichs
geſetze einzutreten Es iſt zu prüfen ob das durch ein Sonder
geſetz oder auf dem Boden des gemeinen Rechts zu geſchehen har
Dieſe Aenderung iſt vielleicht ſchon bei der Strafrechtsreform
durchzuführen Die Regierung wird den ſächſiſchen Vertreter
in der Strafrechtskommiſſion auf die Dringlichkeit der Sache hin

X

Gotha verehren über deſſen mecklenburgiſche und holſteiniſche
Angehörige vieles Hübſche darin zu leſen ſteht oder ob ſie
ſchließlich rein kulturhiſtoriſch erfreut ſind zu leſen wie ein
Engländer im Jahre 1829 Deutſchland

Ein Sprung über den Ozean Ausſichten und Mög
lichkeiten in Argentinien in Viehzucht Ackerbau
Induſtrie und Handel von Herrn Konſul Guſtav Nieder
lein verlegt bei Dietrich Reimer Ernſt Vohſen in Berlin
Preis 1 Mk Ein reich illuſtriertes Heft das uns zu neid

vollen Bewunderern der rieſigen Natur chätze dieſes
Landes macht Amerika du haſt es ſſer Wer ſich mit
Auswanderungsgedanken trägt wird darin manchen ſchätzens
werten Wink finden Auch der deutſche Ex und Jmportkauf
mann wozu ich in dieſem Falle auch unſere großen Vieh unde rechnen möchte wird es mit Nutzen Se

tern
Auch das Jahr 1912 kündet ſich ſchon an Da iſt Tro

witzſchs Land wirtſchaftlicher Notizkalender
auf das Jahr 1912 2 Teile Taſchenbuch und Beiheft
1,50 Mk der viele Freunde im Lande hat Aus der guten

alten Zeit hat dieſer Jubiläumsverlag auch Trowitzſchs
verbeſſerten und alten Kalender für 1912 her
übergerettet der jetzt im 212 Jahrgang erſcheint Preis
40 Pfg ſo recht fürs Bauernhaus gemacht wo er ſicher wieder
gerne geleſen werden wird

Auch der Jahrgang 1912 von Mentzel und von
Lengerkes Landwirtſchaftlichem Kalender
65 Jahrgang e vom Wirklichen Geheimen Rat

Miniſterialdirektor Dr H Thiel Verlag von Paul Pare y
Berlin erſter Teil gebunden zweiter Teil geheftet Preis
2,50 Mk hat ſich eingeſtellt Ein anerkannt brauchbares und
beliebtes Taſchenbuch für den größeren Landwirt und Be
amten mit ſeinen ausgezeichneten Tahellen Eine Art Klein
archip iſt es mit gutem Recht genannt worden das kurz und
unbedingt re Auskunft gibt über alle für den Tages
bedarf der Landwir ſchaftspraxis und Wiſſenſchaft in Betracht
kommenden Fragen Einen der hervorragendſten Mit
arbeiter an dieſem Kalender den Geheimen Hofrat Profeſſor
Dr Kellner in Möckern der der land wirtſchaftlichen Fütte
rungslehre neue Bahnen gewieſen hat hat ein hartes Schick
z uns vor kurzem genommen FKellners Nährſtoff und

ütterungstabellen machen den Mentzel ganz beſonders
wertvoll und ſchätzbar Der Kalender hat eine beſondere Emp
ſeytun nicht mehr nötignd nun Gott in verehrteſter Herr Redakteur

ücher der vor mir liegtist J

weiſen und auch im Bundesrat die Dringlichkeit betonen An
der vollen Parität von Unternehmer und Arbeiter iſt feſtzu
halten dem Koalitionszwang mit unerlaubten Mitteln iſt ent
gegenzutreten ebenſo jedoch der ungeſetzlichen Verhinderung der

Ausübung des Koalitionsrechts Lebhafter Veifall bei den
Konſervativen und Nationalliberalen

Dresden 12 Dez Den Anſchluß der Fürſtentümer
Reuß an das ſächſiſche Oberverwaltungs gericht hat
die ſächſiſche Zweite Kammer heute einſtimmig genehmigt

Vor einigen Tagen iſt die Schrift des franzöſiſchen
Oberſten Boucher IL Offensive contre Allemagne er
ſchienen Sie hat in Deutſchland wie in Frankreich großes
Aufſehen Es iſt im Jntereſſe des Deutſchtums

ger zu begrüßen daß dieſe Ausführungen des fran
r chen Oberſten nicht unwiderſprochen geblieben ſind Ein
egenhieb war diesmal durchaus am Platz und er iſt von

berufener Seite unter obigem Titel in der uns vorliegenden
Schrift geführt

Durch das Entgegenkommen des Verlags ſehen wir uns
in der Lage unſeren Leſern einen kleinen Abſchnitt der hoch
intereſſanten Broſchüre zu vermitteln

Offenſive nach Lothringen
Man muß dem Oberſten Boucher zugeſtehen daß er uns

eine recht gute Schilderung unſerer Befeſtigungen in Elſaß
Lothringen vorführt Er erweiſt ſich als genau unterrichtet
und trifft im weſentlichen das Richtige Er en auf die
breite Lücke zwiſchen den Feſtungen Metz und Straßburg hin
die er auf 120 Kilometer bemißt und glaubt daß hinter
dieſer Lücke der Aufmarſchraum der deutſchen Hauptkräfte
liegt Auf Grund einer Reihe von topographiſchen Erwägungen kommt er zu dem Schluß daß ein fran
zoſtſher er auf Saarburg in Loth
ringen große Ausſicht auf Erfolg haben könnte
Geben wir ihm unter Beiſeitelaſſung der Richtigſtellung
von Jrrtümern zu daß ein Vormarſch auf Saarburg ge
wiſſe Vorteile bietet ſo muß die unerhört ſtarke Behauptung
gebührend abgefertigt werden Man kann ſogar zu den
uten Ausſichten des Vormarſches auf Saarburg noch hinzuFWgen daß die Truppen der Verteidigung der Mehrzahl nach

aus Bayern beſtehen die wahrſcheinlich ſchwächeren
Widerſtand leiſten werden

her will Boucher wiſſen daß um Saarburg die
Bayern ſtehen werden Wir halten es für Einbildung für
freie Erfindung doch angenommen es wäre wirklich ſo
Wie kommt dann Boucher dazu uns Deutſchen eine ſolch un
gereimte Annahme über den Minderwert der Bayern ent
gegen zu halten und ſeinen Landsleuten ſolches Zeug aufs
utiſchen Der Hauptgrund liegt ſicherlich darin daß erLänen Landsleuten dartun will wie loſe und unbeſtändig

das Gefüge des Deutſchen Reiches iſt und wie ausſichtsvoll
es für r ſein wird mit uns anzubinden wahrlich
ein höchſt gefährliches Spiel Warum ſetzt man in der fran
zöſiſchen Preſſe und Literatur gerade die Bayern herab
Hat man nicht im Kriege 1870/71 die Bayern als zähe und
tapfere Gegner fürchten gelernt Sind nicht Wörth Ba
ar Coulmiers und die ſonſtigen Kämpfe um Orléans
chrentage der Bayern die ebenbürtig neben den deutſchen

Waffengenoſſen aller Stämme ſtehen Jhre Zähigkeit unter
den gewaltigen Schwierigkeiten des Winterfeldzuges an der
Loire ihre Tapferkeit und ihr Opfermut iſt über alles Lob
erhaben Jeder Zweifel muß als hämiſche Verkleinerungs
ſucht abgewieſen werden Seit 1870 hat der bayeriſche Teil
des deutſchen Heeres im Wettbewerb mit allen anderen Glie
dern unſerer Wehrmacht gearbeitet und y vollwertig nach
Leiſtung und Geſinnung im großen deutſchen Heer Wer
bayeriſche Truppen bei der Arbeit namentlich gelegentlich
der Kaiſermanöver geſehen hat wird die Gediegenheit und
e der bayeriſchen Armeekorps bedingungslos an
erkennen

GSeclenkfeier für Friedrieh den Groben

Die r des Geburtstages Königs Friedrichs des Großen wird am
23 und 24 Januar 1912 in Berlin in glänzendem Rahmen
begangen werden Das Programm iſt wie folgt feſt
geſetzt Jn Gegenwart des Kaiſers und der in Berlin und
Potsdam anweſenden Prinzen des Kgl Hauſes finden ſtattDienstag 23 Sepnaur 1912 abends 6 Uhr ein Vortrag in

der Kriegsakademie zu Berlin Mittwoch 24 F vor
mittags 10 Uhr ein Feſtgottesdienſt in der Hof und Gar
niſonkirche zu Potsdam um 11 Uhr vormittags Parademarſch
im Luſtgarten um 4 Uhr nachmittags Feſtſizung der König
lichen Akademie der Wiſſenſchaften im Weißen Saale des
Königlichen Schloſſes zu Berlin um 8 Uhr abends Feſtvor
ſtellung im Kgl Opernhauſe

Das Herzogtum Gotha und die Univerſität Jena
Einen ſehr bemerkenswerten Beſchluß faßte am Montag

der Landtag für das Herzogtum Gotha Die Regierung hatte
eine Vorlage eingebracht die einen einmaligen und außer
ordentlichen Zuſchuß von 50 000 Mark zu den Erhal
tungskoſten der Univerſität Jena und die Er
höhung des jährlichen Zuſchuſſes um 7000 Mark fordert Der
Landtag für das Herzogtum Koburg hatte kürzlich eine ähn
liche Forderung mit der Begründung glatt ab gelehnt
daß der auf die beiden Herzogtümer entfallende Teil der
Unterhaltungskoſten der Aniverſität allein vom Herzogtum
Gotha zu tragen ſei Der Gothaiſche Landtag erklärte ſich
jetzt damit ein verſtanden daß die obige Summe vor
läufig aus der Staatskaſſe verausgabt würde forderte aber
eine vom Miniſterium zugeſagte ſchiedsgerichtliche
Entſcheidung darüber ob nicht u das Herzogtum
Coburg zu dieſen Koſten heranzuziehen iſt Als Schieds
gericht wird jedenfalls das Oberlandesgericht in Jena an
gerufen werden

Am Schluß der Sitzung wurde der Landtag auf unbe
ſtimmte Zeit vertagt

Jn der geſtrigen Sitzung der Zweiten badiſchen
Kammer wurden vie Anträge der Nationalliberalen und
Sozialdemokraten auf Einführung der Verhältniswahl bei
den Wahlen zur Zweiten Kammer einſtimmig angenommen
Der Miniſter des Jnnern v Bodman hatte ſich die Stellung
nahme der Regierung vorbehalten Darauf vertagte ſich die
Kammer mit r auf die bevorſtehenden Reichstags
wahlen bis zum 23 Januar 1912

1870/71 19 7 Von einem Deutſchen Gerhard Stalling
Verlag in Oldenburg Preis 1 Mk

Jm Haag verlautet Deutſchland werde Holland für
ſeine Zuſtimmung zu den S eleherirng hier Zu
geſtändniſſe in einem neuen Handelsvertrag anbieten

Der bisherige Reichstagsabgeordnete Kuſtos Dr Pfeiffer
in Bamberg Zentrum der wegen ſeiner mehrmaligen
Reden über Kunſt und Bildungsfragen im Reichstag der
Kunſtpfeiffer genannt wird iſt zum Bibliothekar an der

di und Staatsbibliothek in München ernannt worden Dr
feiffer kandidiert wieder in ſeinem bisherigen Wahlkreis
ronach in Oberfranken

Chefredakteur W Grimm F Der Herausgeber und Ver
leger der Flensburger Norddeutſchen Nachrichten Chef
redakteur W Grimm iſt Montag in Flensburg im 44 Le
bensjahre geſtorben

Parteinachrichken
I C Jm Großherzogtum Heſſen ſind nach einer Aufſtellung

in der Heſſiſchen Liberalen Wochenſchrift folgende Kandidaten
der fortſchrittlichen Volkspartei aufgeſtellt Jn Darmſtadt Ober
lehrer Dr Strecker in Offenbach Rechtsanwalt Carnier
in Bensheim Fabrikant Dr Sauer in Worms Gutsbeſitzer
Becker Bartmannshagen in Alzey Bingen Landtagsabgeord
neter Pfarrer Korell in Friedberg Büdingen Seminarlehrer
Leuchtgen in Gießen Arbeiterſekretär Erkelenz und in
Alsfeld Pfarrer Möbus Stondorf Ob die letztgenannte Kan
didatur eine endgültige iſt ſteht zurzeit noch nicht feſt Die ſtarke
Kraftanſtrengung die in dieſer Kandidatenliſte vorliegt wäre ſo
ſchreibt das oben genannte Blatt nicht nötig wenn es in Heſſen
einen Nationalliberalismus gäbe mit dem ſich die fortſchrittliche
Velkspartei wie anderwärts im Reiche in die Arbeit hätte teilen
und die beiderſeitigen Stimmen zur Erzielung von Mandats
erfolgen hätte zuſammenlegen können

Heer und Flotte
Große Hafenbauten in Smcden

Die kürzlich aufgetauchte Meldung daß im Jahre 1913
ein großer Teil der deutſchen Kriegsflotte nach Emden ver
legt werden ſolle und daß dort Kaſernements für 12 000 Truppen
geſchaffen werden würden iſt wahrſcheinlich darauf zurückzuführen
daß bekanntlich in den letzten Jahren in Emden große Hafen
anlagen gebaut worden ſind Dieſe ſind indeſſen nicht für die
Kriegsmarine ſondern lediglich für die Handelsmarine beſtimmt

Errichtung einer neuen Kriegsſchule Wie man der Voſſ
Ztg aus militäriſchen Kreiſen ſchreibt dürfte der nächſte Heeres
etat die Mittel anfordern zur Errichtung einer neuen Kriegs
ſchule Es iſt kürzlich ſchon gemeldet worden daß infolge des
ge ſteigerten Andrangs zur Offizierlaufbahn
die vorhandenen Kriegsſchulen ſo vollſtändig
beſetzt ſind daß es mehrfach nötig geweſen iſt Fähnriche auf
einige Monate vom Kommando zur Kriegsſchule zurückzuſtellen
da verfügbare Plätze nicht mehr vorhanden waren Gegenwärtig
verſügt Preußen über zehn Kriegsſchulen deren Standorte Pots
dam Glogau Neiße Engers Kaſſel Hannover Anklam Metz
Hersfeld und Danzig ſind Von den alten Provinzen haben bis
her Oſtpreußen und Sachſen in ihrem Bereich noch keine Kriegs

ſchule

Rücktritt des Leiters des Sanitätsweſens in Kamerun Wie
der Jnf mitgeteilt wird iſt ſoeben Profeſſor D r Zie
mann Oberſtabsarzt kommandiert zum Reichskolonialamt der
Leiter des Sanitätsweſens in Kamerun von ſeiner Stelle zurück
getreten

Hof und Perſonalnachrichten
W Der Kaiſer hat dem Fürſten zu Schaumburg

Lippe den Schwarzen Adlerorden verliehen Montag 2 Uhr
reiſte der Fürſt nach herzlicher Verabſchiedung von dem Kaiſer

paar ab m c
Die kommende Reichstagswahl

Der bisherige nationalliberale Reichstagsabgeordnete Dr
Contze Vertreter des Wahlkreiſes Minden II Herſord Halle
iſt an einem Herzleiden geſtorben Contze war auch für die Neu
wahlen als gemeinſamer Kandidat der Nationalliberalen
und der Fortſchrittlichen Volkspartei aufgeſtellt Der Nationale
Wahlverein in Münſter Weſtfalen hat den Generalſekretär
der nationalliberalen Partei für Weſtfalen Zabel in Dortmund
als Reichstagskandidaten aufgeſtellt Jn dem Nationalen Wahl
verein haben ſich Nationalliberale Konſervative und andere
Rechtsſtehende zuſammengeſchloſſen Für die Fortſchrit
liche Volkspartei kandidiert bekanntlich Redakteur F
Kühle Minden Eine richtige blauſchwarze Kandi
datur iſt auch im hannoverſchen Wahlkreis AurichWittmund
dem Wahlkreis des Nationalliberalen Dr Semler proklamiert
worden Dort haben nämlich die Konſer vativen den Oeko
nomierat WegnerNorden als Kandidaten aufgeſtellt das Zen
t r um hat die einhellige Unterſtützung der Kandidatur zugeſichert

Eine Vertrauensmännerverſammlung des nationalen Wahl
rereins 1911/12 für den 2 naſſauiſchen Wahlkreis Wiesbaden
Rheingau beſchloß für die kommenden Wahlen als Sammel
kandidaten der rechtsſtehenden Parteien den Oberleutnant a D
Wilhelmi Wiesbaden im 2 naſſauiſchen Wahlkreis als Kan
didaten aufzuſtellen Die Vertrauensmänner des Zentrums
im Wahlkreis Mainz Oppenheim beſtimmten heute nachmittag ein
ſtimmig als Kandidaten den Landtagsabgeordneten Molthan
Die gemeinſame liberale Aktion im Wahlkreis Gießen
GrünbergNidda ſcheint leider nicht zuſtande zu kommen Bei den

urſprünglichen Einigungsver handlungen der Fortſchrittlichen
Volkspartei und den Nationalliberalen hatte ſich die Volkspartei
verpflichtet im Wahlkreis Alsfeld Lauterbach den nationallibe
ralen Kandidaten zu unterſtützen Jn der Verſammlung der Ver
trauensmänner der Fortſchrittlichen Volkspartei wurde mitgeteilt
daß es nicht gelungen ſei die Alsfelder Parteileitung von der
Aufſtellung eines eigenen Kandidaten abzubringen Darauf haben
die Vertrauensmänner der nationalliberalen Partei beſchloſſen
bei den Wahlen Gewehr bei Fuß zu ſtehen und keinen Schritt für
die fortſchrittliche Kandidatur zu tun

Was kanufe ich Cleihn achten d
Ein echtes Gramumophou oder ein modernes neuKoustrutertes Muxfkweris mit Metall Notenauflagen Ganz
außer Zweifel werden Si Commen wenn Sie die ſroße Ausſtenng
der Firma Gustav Uhlig untere Leipzigerſtraße ohne Kau n
zwang in Augenſchein nehmen Jedermann richte ſich nach ſeinS Geſchmack und überzeuge ſich von Ton und Konſtruktion
Jluſtr Proisliſten koſtenlos und frei Gust Vnlig Halle a L
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Ausland

Vie China Wirren
Sine japanische Ansicht

Aus Tokio meldet die Korreſp d Aeußerſten Oſtens
ühere japaniſche Miniſterpräſident Marquis Katſurar en e age erklärt Japan habe die chineſiſche Re

lution ſeit längerer Zeit erwartet und aus dieſem Grunde
in Bündnis mit England erneuert Man habe aber in maß
ebenden Kreiſen nicht geglaubt daß die chineſiſche Armee ſo

Laſch zu den Revolutionären übergehen werde Die Dynaſtie
x Mandſchus könne als erle digt betrachtet werden Juan

ſchikai ſei im Augenblick der einzige Mann der die Situation
ketten könnte doch könne man nicht ſagen ob es ihm jetzt noch
möglich ſein werde China aus der kritiſchen Lage zu befreien
Unter Umſtänden müßten die Großmächte die chineſiſche
Frage zu löſen verſuchen Wenn die Unruhen in China noch
Knge andauern wäre Japan ruiniert Wenn China aus
eigenen Kräften ſeine Integrität aufrechterhalten könne dann
ſehe er nicht ein warum ſich die Mächte darum bemühen
ſollten wenn aber die Mächte eingreifen dann ſei Japan
als Hauptintereſſent zu betrachten

Der chineſiſche Friedensausſchuß
hat inzwiſchen wie aus Peking gemeldet wird am Montag
ſeine erſte Sitzung abgehalten Jn japaniſchen Kreiſen iſt
man der Anſicht daß die Deputierten die Republik der
Monarchie vorziehen werden Die Republikaner ſetzten ihre
Tätigkeit eifrig fort und man ſchreibt ihnen die Abſicht zu
eine neue wichtige Operationsbaſis in Chuning zu gründen
von wo aus ſie die Eiſenbahn und den großen Kanal be

rrſchen zhe Wer ſieht nicht gerade nach Frieden aus und ſo erſcheint

wohl eine Meldung des Matin glaubwürdig derzufolge die
franzöſiſche Kolonie in Hankau welche ſich bereits wieder
holt an die franzöſiſche Regierung um Verſtärkung des
Schutz es der franzöſiſchen Staatsbürger in Hankau gewandt
hat dieſe Bitte erneut ver grg haben ſoll Die Mitglieder
der franzöſiſchen Kolonie in Hankau weiſen darauf hin daß
es unbedingt notwendig wäre 200 Mann c iſche Truppen
u entſenden damit Frankreich wie England Rußland und
apan ſeinen Untertanen hinreichend Schutz für Leben und

Eigentum angedeihen laſſen kann

Tripolitaniſches
Türkisehe Srfolge

Während die Jtaliener in den letzten Tagen einige Fort
ſchritte in Tripolis gemacht zu haben behaupten kommen
jetzt aus Konſtantinopel Nachrichten die den Umfang
der italieniſchen Erfolge weſentlich herabdrücken Der tür
kiſche Kriegsminiſter hat um 6 Dezember vom Komman
danten von Tripolis eine Depeſche erhalten wonach ein
italieniſcher Angriff gegen Suk el Djumamit vollſtändigem Rückzug der Jtaliener
geendet habe Die Jtaliener hatten über 400 Tote
und eine Anzahl Verwundeter am Platze gelaſſen während
auf türkiſcher und arabiſcher Seite 20 Mann getötet und etwa
30 verletzt worden ſeien Nach einer Depeſche von En ver
Bei iſt es bei Biruld Djemal in der Umgebung von
Derna zu einem Kampf mit Jtalienern gekommen in
dem dieſe 200 Tote die Araber einige Tote und Ver
wundete gehabt hätten Der Kommandant von Benghaſi
meldet daß ſich die Jtaliener innerhalb der Stadtwälle in

der hieltenDie Konſtantinopeler Jeni Gazetta hat eine Depeſche
aus Tripolis erhalten wonach der Tuaregſtamm der Tibbus
eifrig Freiwilligenkolonnen bilde die nach der Küſte mar
ſchieren Der Sultan hat laut V 3000 Pfund für die
Familien der bei den Kämpfen in Tripolis gefallenen Sol
daten und Freiwilligen geſpendet

Mahmucd Sehewhket
der türkiſche Kriegsminiſter erklärte ſich fur ſehr befrie
digt vom Verlauf der Ereigniſſe bei Trip
lis Es ſei ein Segen daß die Türken und Araber
endlich aus dem Bereich der italieniſchen
Schiffsgeſchütze herausgekommen ſeien Nach
dem Verluſt des Forts SidriMeſri und der Poſition von

i diplomatiſche Hauptquartier dagegen Proteſt
Regierung irgendwelche politiſchen Schritte in dieſer Richtung ge
tan habe Der ruſſiſche Botſchafter Tſcharykow in Konſtantinopel
ſo wird hierher telegraphiert habe allerdings auf eigene Fauſt ge
handelt indem er ſich auf eine Erklärung des Großweſirs ſtützte

gen und nur 3000 Mann hätten beim Kampf
gegen Ainzara die 30000 Jtaliener beſchäf
tigt und vor ihrem Rückzuge ſechs Feldgeſchütze die zu ſchwer
für den Wüſtentransport waren vernagelt zurückgelaſſen

Jnzwiſchen iſt der an alle Jtaliener ergangene
Ausweisungabefehl für Smyrna zurückgenommen

worden
hatte mit dem Großweſir und den Miniſtern des Aeußern
des Jnnern und dem Kriegsminiſter eine Beſprechung die
ſich ausſchließlich auf den Ausweiſungsbefehl durch den die
taliener aus allen befeſtigten Plätzen ausgewieſen werden
ezog Es gelang dem Botſchafter die türkiſche Regie

rung zur Rücknahme dieſes Befehls fürSmyrna wo die Frage am dringendſten war zu bewegen
Die Jtaliener werden alſo dort nicht ausgewiefen Man
darf wohl annehmen daß auch für andere Städte die wie
Smyrna trotz einer Art von Fort keinen feſtungs
artigen Charaktertragen die gleiche Milde Platz
greifen wird Aus gewiſſen befeſtigten Plätzen je
doch wie zum Beiſpiel Gallipoli an der Einfahrt zu den
Dardanellen werden die Jtaliener auf alle Fälle entfernt
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Rom 12 Dez Meldungen aus Tripolis beſagen daß
drei italieniſche Aviatiker ein neues tür
kiſches Lager bei Azizia entdeckt haben Sie ſchleu
derten etwa 12 Bomben gegen das Lager worauf die
Türken eifrig die Flucht ergriffen Das türkiſche Lager
wird auf 4000 Mann geſchätzt Einer weiteren Meldung
zufolge ſind während eines Kundſchafterrittes 200 bewaffnete
Araber den Jtalienern in die Hände gefallen ſie ſollen ſich
ſofort ergeben haben Ferner wird berichtet daß die Türken
mehrere Scheichs aus dem Hinterland erhängt haben weil ſie
ſich nach Tripolis begeben wollten um ſich den Jtalienern zu
unterwerfen

Gehängte Araber
Wien 12 Dez Jn Tripolis ſind geſtern 13 Araber

die an dem Aufſtand am 26 Oktober beteiligt waren ge
hängt worden Das Kriegsgericht hat zum erſten Male
dieſe harte Art der Todesſtrafe gewählt damit ein um ſo
tieferer Eindruck auf die Bevölkerung ausgeübt werde

Am Perſten
Rußland und England verhandeln

Die Unterhaltung zwiſchen Petersburg und London über
die ruſſiſche Aktion in Perſien wird laut Depeſche aus Peters
burg freundſchaftlich fortgeſetzt Auch zwiſchen Petersburg und
Teheran wird verhandelt Die ruſſiſchen Streitkräfte fahren
fort ſich auf Kaswin zu konzentrieren Das Petersburger
Kabinett hat die Erklärung abgegeben daß es weder an eine
Eroberung noch einen Eingriff in die inneren Angelegenheiten
Perſtens denke und daß es ſich auch nicht im geringſten fürden alten Schah und ſeine Verſuche den Thron

zugewinnen Rußland verlangt nur die ntuungen die in ſeinem Ultimatum ſtabiliſiert worden ſind
Von einer Umänderung dieſes Ultimatums kann keine Rede

nommen hat könnte Rußland nach einer ausſöhnenden Formel
ſuchen

Die Mächte und die türkiſche Note
Auf der Pforte iſt jetzt die Antwort der Mächte auf die

türkiſche Note betreffs Perſiens eingetroffen Die Mächte er
klären ſeien in Petersburg vorſtellig geworden und Ruß
land habe erklärt es hege keine Abſichten gegen die Jntegrität
Perſtens Die Antwort wird auf der Pforte als ein bedeut
ſamer Erfolg der türkiſchen Diplomatie angeſehen

Die Aktion Tſcharngkows
London 11 Dezember 1911

Faſt in demſelben Augenblick da aus Konſtantinopel gemeldet
wird daß eine Konferenz zur Löſung der Dardanellenfrage berufen
werden ſoll erhebt das augenblicklich in Paris tagende ruſſiſche

daß die ruſſiſche

Der deutſche Botwalter Meer v Marſchall
en

ſein erſt wenn Perſien dieſes Ultimatum im Prinzip ange

Jch behalte und bewahre es es iſt ein wahrer

ruſſſſche Vörſchaſrer have varam geveren ſeem ryr erm
beſtimmte Form und eine konkrete Auslegung zu geben wobei er
aber immer wiederholte daß er nur für ſeine Perſon handle Der
Geiſt in dem Tſcharykows Anregungen aufgenommen wurden
geht die Meldung weiter ermutigte ihn dann einen Schritt
weiter zu gehen Es wurde darauf hingewieſen daß Rußland im
politiſchen Felde nicht allein ſtehe ſondern gemeinſam mit Frank
reich und England und daß eine Annäherung an Rußland gleich
bedeutend mit einer ſolchen an die Tripleentente mit all den
gegenſeitigen Pflichten und Vorteilen ſei Die Sache ſei daher
wohl der Erwägung wert und Rußlands Jndividuelle Wünſche
würden nicht ohne Diskuſſion beiſeite geworfen werden Der
Aufmerkſamkeit des Botſchafters entging nicht daß die Türken ſich
auf Seite der Ruſſen neigten Der Tanin das Blatt des jung
türkiſchen Komitees erklärte zu der Forderung Rußlands auf Oeff
nung der Dardanellen die Zeit ſei gekommen wo die Türkei ohn
Beſorgnis darein willigen könne

Rooſevelt wieder Präſident
Newyork 12 Dezember

Die Aeußerungen des republikaniſchen Natio
nalausſchuſſes beweiſen unwiderlegilch die Abſicht Taft
fallen zu laſſen und Rooſevelt als Kandidaten für das
Amt des Präſidenten aufzuſtellen

Spionageprozeß gegen Kapitän Groſſe

I London 12 Dez Aus Portsmouth wird ge
meldet daß der Staatsanwalt beabſichtige die Verhandlung
gegen den Kapitän Groſſe wegen Spionage heute zu Ende zuführen und erwartet deſſen Verweiſung vor die Aſſiſen zu

erlangen da ſenſationelles Beweismaterial vorgebracht wer
den dürfte

Rußland Amerika
London 12 d Times melden aus Newyork Die

Paßfrage zwiſchen Rußland und den Vereinigten Staaten
ſpitzt ſich neuerdings wieder zu und wird nunmehr auch den
amerikaniſchen Kongreß beſchäftigen Rußland weigert ſich
nämlich die Päſſe der amerikaniſchen Juden anzuerkennen
Infolgedeſſen wurde in den Vereinigten Staaten eine große
Proteſtbewegung gegen Rußland in die Wege geleitet und
ein Komitee gebildet um Rußland zu zwingen die Päſſe aller
amerikaniſchen Staatsangehörigen ohne Unterſchied anzu
erkennen Da aber Rußland Herr ſeiner inneren Geſetz
gebung bleiben will ſo befürchtet man in Waſhington daß
Rußland eine Kündigung des amerikaniſch ruſſiſchen Vertrages
vom Jahre 1833 mit einer Erhöhung der Zolltarife auf ameri
kaniſche Produkte beantworten wird

e

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Fenuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Der Geſamtauflage der heutigen Nummer unſerer Zeitung iſt
ein Proſpekt der Buchhandlung Albert Reubert
Poſtſtr 7 beigelegt auf den wir unſere geſchätzten Leſer ganz
beſonders aufmerkſam machen

Ein wahr er Hanusſchatz
Mitte November hatte ich mir Bioſon hier aus der Apotheke

geholt Jch kann es Jhnen nicht verhehlen daß ich wunderbarer
weiſe dadurch verhältnismäßig bald wieder zu Kräften gekommen
bin nach der ſo ſchweren Entbindung mit viel Blutverkuſten die
ich gehabt habe Meinen Haushalt kann ich jetzt wieder ſelbſt be
ſorgen auch iſt mein Ausſehen bedeutend gebeſſert Bioſon ſchmeckt
und bekommt ſehr gut Wer es einmal getrunken hat der ſagt

ausſchatz der mit
vielem Geld nicht zu bezahlen iſt Auch mein Vater und Bruder
in Althaldensleben die beide zur Kräftigung Bioſon getrunken
haben der eine bei Darmbeſchwerden der andere bei Rheumatis
mus preiſen die großartige Wirkung die Jhr Bioſon erzielt Seit
ſie es getrunken empfehlen ſie es in Bekannten und Verwandten
kreiſen gerner weiter Magdeburg Neuſtadt 20 März 1911
Frau Anna Heutling Schmidtſtr 20 H Unterſchrift be laubigtDr Guſtav Böcker Kgl Preuß Notar Bioſon das beß und
billigſte Nähr und Kräftigungsmittel ſeiner Art Doſe zirka KiloHenni bereits ſei der größte Teil der türkiſchen und arabiſchen wonach die Türkei bereit ſei einen Freundſchaftsvertrag mit einer Mart 3 in Apotheken Drogerien Verlangen Sie vom Bioſon

Streitkräfte ins Jnnere des Landes mit allem Train abge der Großmächte einzugehen die etwas dafür bieten könnte Der l werk Frankfurt Main Gratisprobe und Sroſchüre
h
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8 c o t 55 V V V Ringetragener Verein VWVV 5 u

S a33 K
Der Sparsinn war von jeher eine der Wertvollsten Eigenschaften des Deutschen V e
speziell aber der deutschen Hausfrau Die Möglichkeit jetzt in hunderten von B 5J selbständigen Geschäften aller Art am Platze eine schöne Anerkennung für die B

54 bare Zahlung zu erlangen hat den S g3 3 ge g b i2 Sparsinn außerordentlich gehoben 8i d
S Der Rabatt Spar Verein Halle a S zahlte 7 Millionen Mark Rabatt in bar an se die Kundschaft seit Bestehen des Vereins Diese aus bezahlte Rabattsumme l V
3 entspricht einem Warenumsatze von

V

K S De J
woDie Rabatt Spar Vereine bringen von neuem das Wort zu Ehren 5 in

3 Wer den Pfennig nicht ehrt ist des Talers nicht wert 8
5 v Die Finlöſsung der Rabatt Sparbücher erfolgt jederzeit durch das Bankhaus H F Lehmann 5

8
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h c S ä t en e en n nan er c el e je uns Heute Ziehunge S g Gute Bücher zu billigen Preisen ör in ScniebetteS l t e Heute ZiehungLoſ 10 Me Itſ Weihnachtstisch ſ ſen z un8 e v el g le ung Ge8 3 o IHeistererzähler der Weltliteratur o nich Nee en W8 S 17 Bände zum Preise von M 90 für den broschierten Band und M 40 für den Lelnenband Telephon 3731 1401 n

S Vogelkängo Jeder Band einzeln Käurlionh rc a Alexis Der Roland von Berlin Dickens Oliwer Twist Twuain Abenteuer Tom Sawyers 5 v Ba batt ſer
2 KäßHgständern 77 Björnson Auf Gottes Wegen usw Dumas Die drei Musketlere Ahdenteuer Huckleberry Finns in Rabattſparmarken auf meine tra
S Max Herrmann Brachvogel Priodemann Bach Hartner Im Schloss zu Heldelderg Wallace Ben Hur ocheleganten Sck

e Wagen Neger ver re er hen ſ Sonel Dia Vadadandan L Herren Gelchenke mG Viricnstrasse 57 Tartarins Adenteuer i e Disraeli David Alroy r M59900090 Numa Ronmestan dron Gntormcoanng Scott Ivannoo Krawatten für

Feinster Göſner 5 v 2 H vz z andschuhe zSpeicuſatius o Klassiker in Einzelbänden o ſ e e1 zire r T Le Berren WaschC Moscheau Ludwig Wucherer Björnson Auf Gottes Wegen Absalons Haar Der König Kleist Käthchen von Heilbronn Hermannschlacht erren 80 e
ſtraße 17 Telephon Ein Fallissement Michael Kohlhaas Der zerbrochene Krug Prinz z Westen

5 Grlliparzer Die Ahnfrau Sappho Medea Der Traum Friedrich von Homburg ekssen Se tädlic Ronig ein Leben Weh dem der lügt Körner Leier und Schwert Zriny Hedwig Die Braut Kragenschoner
wenn Sie Ihre Geſundheit Gutzkow Uriel Acosta Das Urbild des Tartüffe Zopt Der grüne Domino Der Vetter aus Bremen Toni zu billigen Preigen bei

e e ehe e hegelüt ig Hauff Märch Lichtenstein Die Bettleri Pont Jr des Arie Phroniaeten W Breer Kureer en Lessing Nathan der Weise Emilia Galotti Minna von ſ ütto Blankenstein
bei 5 Pfd 75 Bfg empfiehlt z Hebbel Nibelungen Maria Magdalena judith Gyges Barnhelm Laokoon 7 ob Lelpzigerstr 36 od Steinstr 36 G

tun e erBuch der Lieder Deutschland Atta Troll tLeipzigerſtr 61/62 l e die erregen re an s Tron Be San a e v r l 66
I Gespenster Hedda Gabler Nora Ein Puppen a e anno l Jn h V Se en Die Wildente Baumeister S Rosſers ung aektstram Dio lustigen Weiber von 95

N t c holm Die Stützen der Geselischaft garantiertkenne Diese schön ausgestatteten Klassiker Ausgaben in Auswahl sind sowohl in Küngtlerleinen rostbraun mit echter Gold z reine Molkereibutter
u Ted Sir t prägung als auch in Gangzleder juchtenfarbig mit echter Goldprägung und Goldschnitt erhältlich Das Beſto was es gibt

eine e h 155 J Preis pro Band in Leinen N 40 in Ganaleder M 40e T IIlustrierte Prospekte kostenlos n Salnſtrade mer en ſehrz o e gr ettond dill zu verk Gommergaſſe 2 2 TrApotheten Drogerien u Voarum z Vorrätig bei Gut erbaltenes elegantesc Albert Neubert Buchhandlung Halle a S Lanäauletde e uhert Bucnnanüiung Halle a 5S eer mehr z 2 erkaund Herzenseigenſchaſten als u P oststrasse 7 eim Sansmann Fönigitr 83Berhandeerein ek cherten elwaggn e Halleen mit von Plauen i V Off m Preis nachganz alleinſtehender cent z Planen Tr centalſ r rin rei M verw FreitagWitw M ſnu Baumkuchon mit Vanilie oder Schokolade verſchiedener Art alsvon S beſter Familie h Halle ompfienli Kontor Senkungen Knickungen Vormit ſehr Beſ peibgnom in gates Rindleder mit 9 Sichernetts er e Hermann Pfautsech Fervspr n an r Zaiſe v

l raten a a 99 banvelt naturgemäßFfter Halle eipa 90a Hutter 2ehntunge Nähere nete en
Selbe iſt Je ſtaltsbeſitzermuſikaliſch e Naturfreundin alle Lindenser 66 Aexrztl in allen äußerenäuslich slos von katho erze n en t Wolssnah Sohuſe von I Flehfor Hafhaussfr 6 e zen n Berimgnreen r Weh wer gen
ier D an d E d e Gründl gewlssenh Unterricht I Zuschnold u Nähen sämtl Wäsehe
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